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Bezirksliga Herren OHZ/VER/HB

TuRa Bremen : SG Aumund-Vegesack 
Mittwoch, 27.03.2024, 19:30 Uhr

Wendenburg beendet mit Sieg das Spiel

Am 16. Spieltag der Bezirksliga Herren OHZ/VER/HB traf TuRa Bremen am Mittwochabend auf die
Gäste von der SG Aumund-Vegesack. Aus dem Mannschaftskampf ging die Heimmannschaft mit 9:
4 als Gewinner hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen von Wendenburg und
Otterbein, die in allen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den Schlusspunkt unter diesen
Mannschaftskampf, der insgesamt 7 Fünf-Satz-Spiele beinhaltete, setzte Nico Wendenburg, mit dem
finalen neunten Punkt für sein Team.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende.
Gutschy / Wendenburg gewannen gegen Kunte / Kück mit 3:2. Wie ausgeglichen dieses Doppel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Keinen Punkt
beisteuern konnten Kholkin / Ho im Match gegen Guzmann / Öztürk, das 0:3 verloren ging. Keinen
positiven Verlauf schien die Begegnung für Otterbein / Eggers gegen Laedtke / Wantoch nach
Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz
konnten Otterbein / Eggers letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers
entgegennehmen. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Die richtige Herangehensweise
hatte Ilia Kholkin beim Sieg in drei Sätzen gegen Marcus Kunte ab dem ersten Ballwechsel. Andree
Gutschy hatte gegen Jakob Guzmann indessen beim 8:11, 5:11, 9:11 kaum eine Chance. Wenig
später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Ausreichend
spielerische Mittel hatte daraufhin Tim Otterbein dagegen letztlich an der Hand, um Batuhan Öztürk
zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Nico Wendenburg
bezwang anschließend Torsten Kück in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit
nur zwei Bällen Unterschied. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von
5:2 an der Reihe. Lange umkämpft war anschließend die Partie zwischen Vincent Ho und Christian
Wantoch, bevor sich der Gastspieler mit 12:10, 10:12, 13:11, 5:11, 4:11 durchsetzte. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Martin Eggers Markus Laedtke in fünf Sätzen. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler TuRa Bremen und der SG Aumund-Vegesack. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte Ilia Kholkin die Partie gegen Jakob Guzmann noch in vier Sätzen, also mit 3:1
für sich entscheiden. Chancenlos war wenig später Andree Gutschy gegen Marcus Kunte nicht, aber
mehr als ein 2:11, 11:8, 5:11, 11:13 war nicht zu holen. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte am
Nachbartisch Tim Otterbein gegen Torsten Kück zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg feststand.
Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Vor dem Duell der beiden
Vierer stand es somit 8:4. Das Einzel zwischen Nico Wendenburg und Batuhan Öztürk endete mit
einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Das war nichts für schwache Nerven.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final
eingetütet.
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Durch diesen Sieg hat TuRa Bremen in der Saison nun 6 Saison-Siege, 7 Niederlagen bei 3
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 12.04.2024 gegen den ATSV
Habenhausen IV bevor. Für die SG Aumund-Vegesack steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den FC Hambergen II am 06.04.2024 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 22:12 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TuRa Bremen

Doppel: Gutschy / Wendenburg 1:0, Kholkin / Ho 0:1, Otterbein / Eggers 1:0 
Einzel: I. Kholkin 2:0, A. Gutschy 0:2, T. Otterbein 2:0, N. Wendenburg 2:0, V. Ho 0:1, M. Eggers 1:0 

 SG Aumund-Vegesack
Doppel: Guzmann / Öztürk 1:0, Kunte / Kück 0:1, Laedtke / Wantoch 0:1 
Einzel: J. Guzmann 1:1, M. Kunte 1:1, T. Kück 0:2, B. Öztürk 0:2, M. Laedtke 0:1, C. Wantoch 1:0


